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Herren Bezirksklasse Gr. 2

VfL Bad Wildungen : TuS 1885 Helsen 
Sonntag, 25.09.2022, 14:00 Uhr

Nagel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des VfL Bad Wildungen im Spiel der
Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen den TuS 1885 Helsen benennen, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Bernd Nagel, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Hoyer / Klimek ihren
Gegnern Häntsch / Steuer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Nagel / Bolomojnov hatten derweil gegen Bick / Dragan bei ihrem Sieg in
drei Sätzen keine Probleme. Goldberg / Jakowatz holten am Nachbartisch mit einem 11:4, 11:6, 6:
11, 11:6 gegen Höhle / Holstein einen Punkt für ihr Team. Nach den ersten Partien standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Bernd Nagel den Gastspieler Maurice Höhle in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Beim folgenden 11:2, 11:8, 11:2
gegen Frank Häntsch fand Waldemar Hoyer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Gregor Klimek letztlich an der Hand, um Olaf
Steuer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Daniel Goldberg kam mit der Spielweise von
Sebastian Bick am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 7:0. Stefan Jakowatz machte mit Sviatoslaw Dragan beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es dauerte eine Weile, bis Andrei Bolomojnov seine
2:3-Niederlage gegen Florian Holstein quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand von 8:
1 gingen die Spitzenspieler des VfL Bad Wildungen und TuS 1885 Helsen in die Box. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte Bernd Nagel beim 11:8, 14:12, 11:7 gegen Frank Häntsch. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfL Bad Wildungen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Kellerwald am 07.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TuS 1885 Helsen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 01.10.2022
gegen den TTC Kellerwald erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 VfL Bad Wildungen

Doppel: Hoyer / Klimek 1:0, Nagel / Bolomojnov 1:0, Goldberg / Jakowatz 1:0 
Einzel: B. Nagel 2:0, W. Hoyer 1:0, G. Klimek 1:0, D. Goldberg 1:0, S. Jakowatz 1:0, A. Bolomojnov
0:1 

 TuS 1885 Helsen
Doppel: Bick / Dragan 0:1, Häntsch / Steuer 0:1, Höhle / Holstein 0:1 
Einzel: F. Häntsch 0:2, M. Höhle 0:1, S. Bick 0:1, O. Steuer 0:1, F. Holstein 1:0, S. Dragan 0:1


